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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Post SV Augsburg V : FC Haunstetten 
Freitag, 19.11.2021, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim Post SV Augsburg V – 9:1 Heimerfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des Post SV
Augsburg V im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) gegen den FC Haunstetten beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Wenzel / Krasniqi ihren Gegnern Lorenz / Fleischer beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerten
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Knobloch / Preißler gelang es, Köbler / Weklak im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Ein souveräner Sieg. Zwar brachten Latsch / Tuffentsammer Kaiser / Hopfer phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Kaiser / Hopfer mit 3:1 durch. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Alexander Wenzel gewann wenig später sein Spiel gegen Mathias
Weklak eher ungefährdet mit 3:0. Drini Krasniqi lag gegen Stefan Köbler bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg
drehen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Beim Spielstand von 5:0ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Stefan
Knobloch machte mit Thomas Fleischer bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. 2 Sätze lang fand Richard Kaiser gegen Edith Lorenz keine Mittel, bevor
er mächtig auftrumpfte und das Spiel derweil doch noch mit 3:2 gewann. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kaiser endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 7:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias Preißler seinen Gegner Gerhard Tuffentsammer
beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Das Einzel zwischen Nick Hopfer und Hanna Latsch endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Alexander Wenzel bekam es nun mit Stefan Köbler zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Alexander Wenzel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der Post SV Augsburg V am 30.11.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Friedberg III, während der FC Haunstetten am 22.11.2021 gegen die TT Augsburg
SG II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Post SV Augsburg V

Doppel: Wenzel / Krasniqi 1:0, Knobloch / Preißler 1:0, Kaiser / Hopfer 1:0 
Einzel: A. Wenzel 2:0, D. Krasniqi 1:0, S. Knobloch 1:0, R. Kaiser 1:0, T. Preißler 1:0, N. Hopfer 0:1 

 FC Haunstetten
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Doppel: Köbler / Weklak 0:1, Lorenz / Fleischer 0:1, Latsch / Tuffentsammer 0:1 
Einzel: S. Köbler 0:2, M. Weklak 0:1, E. Lorenz 0:1, T. Fleischer 0:1, H. Latsch 1:0, G.
Tuffentsammer 0:1


